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Nachtrag zum La ibacher -Ar t i ke l .Die gemäß avjustirten Summari-
Unis im Jahre 1799. geschehene
Verwendung eines Betrags von
»5,ai8st. 82 kr. auf ?lrmenv?rfor-
glingsanstalten dieser Hauptstadt ist
der unläugbarste Vewcis der Mnld-
Hätigkeit, womit sich die hiesigcn
Einwohner von jeher karakkerwi t ha-
ben ; nnd damit sick von Jahr j l l
Jahr auszuzeichnen sorsfabr '̂n. Un-
ter der obigen Summe sind 6 i 8 " f l .
9 kr. begriffen, dir im verflossenen
Jahre nur allein von Beytrag?« zu
dem Hauptarmeninstitltte abgefallen
llnd » obgleich es an verschiedenen
unglücklichen Ereignissen nickt ge-
sehlt hat, bey denen das für die lei-

dende Menschheit stets offene Gefüßs
seine Theilnahme nicht minder mit
ergiebiger Unterstützung an Tag ge-
legt hat. Dank daher, feuriger
Dank sey hiemit allen denen gesagt,die
dem Iamer der Arnnuh ibr Ohr nickt
verschlösse« habe,,, iIegrn über si?,nnt>
uder alle jene, d°e .n d.cse,n löbliche,,
den wurdigstenMan7,erl'anv, t-^<z,.^„
Werke der Wohltbätiqf^l noch w ^ .
ter fortfahren, und in dom Bewußt-
seyn , ihren Uibcrsiuß wohl angelegt^
und sich um die dafür von dem Er-
löser versprochene hundertfache Ver-
geltung verdient gemacht zu l)abcn,ihre
ganze Befriedigung fiüden.

N a c h r t c h t.
Es ist don Seite der hohen Landesstelle die N r f u nma a"-

troffen worden, das 12 taualtche Indivtdul'n dm» d-m äs-t?,.<^̂ ^
len Gebrauch-und Modalitäten
kohlen von dem in dem Fache b e w a n d e ^ A ' ,
Präger, den unentgeltlichen Unterricht nchmm kömml! ̂ n ^ V
welche dtesen Unterncl't m nehmen wünscht n ^ ^ 7.'̂  ^ ^ ^
Sedachten Baumeister binnen 8 Taam ? " ^ ^ ^ " Nch det^e.n
dte weitere Weisung zu gewärtigen hab!« ^ " ' " ^ bon I p m

Laibach am 6ten S?ptemb. i ^ '



slbaft des zu Vigaun bei Zirkniß verstorben N . F. Gut tburn-
laaker Unterthans f Johann Meden, aus was immer für cmcm
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen baben, eine Tagsakung auf den
29len dieses Frul) um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei bestimmt, bei
der sie ihre allfälliaen Forderungen um so gewisser anmelden fol-
sen, als sonst der Verlaß dennoch abgehandelt, und dem erklär-
ten Erben eingeantwortet werden würde.

Freudenthall, am 1. Sept. 1800.
,̂ ,̂ <

Von dem Magistrat der k. k. Hauptstadt Laibach wird anmit
bekannt gemacht, daß den 29ten d. M . nachmittags um 3 Uhr
am hiesigen Rathhause das in der Krcnngasse WK .! .ml^r. Nro.
10. liegende Haus samt den dazu gehörigen Pfcrdstall und Gar-
ten aus freier Hand dem Meistbiethenden käuflich überlassen wird,
wozu die Kaufsliebhaber mit drm Beisatze eingeladen wê  den, daß
sie die Schätzung, und Verkaufsbedingnisse bet dem Hrn. Joseph
Hudabiunigg in der S t . Floriangasse Nro. 14^. .tägllch einsehetl
können.

Magistrat Laibach den stcn Sept. i8co.

Von dem k f.Bergobtramte in Idria wird hicmil k n'd gemacht
daßd r slntrag sey dle rlei Getreidgatlunqen Waltz.n, Korn, H?erß,
Halden und ctwas Gre^stlwerk als Fisollen, î lnst, ulw Erdstliz^
Avprovtsionirung oes hltsigm Bergwerks fü" d̂ S tonnnende M l ^
talljahr ikoi durch öffenlllHe Versteigerung zu erkaufen.

Alle diejenigen daher, welch? Lust haben, durch den Wea bH
Versteigerung entwtdtr oas qan̂ e Getreioq^ansum oder tliun ^ l ) , ,
Vavol! ln guter, rclner Dualität und in den bU'^sttN Prels aus ^",
re el̂ ene Gefahr ln das Magazin zu La^ach ^1-3,̂ 0 g^stclilet's"
liefelN, werden den 30. Septtmoer oles.s Jahrs ais dcm oazu ^
stimmten Tage Früh um 9 Uhr hl.r lm Scdloß cntivedcr stl^
od r durch genugsam Bevollmächtigte sich emzufinoen beneben, "v
alsdann mit demjenigen, welcher sich zu den balligsten Prelje« e''
versteyen, und weqen siber<r uno konlracktmässlger E'lllieffel »^
hinlängliche Bedeckung ausivelsen lönnen ^atvä ri,c,ti^ru>ns e> "
höht« montalnstlschen Holstelle, welche m 14. Tagen tllolgen lvtt ^



der ffon'riFf a^lossen . w^q^n der ^ieffcrung selbst aber das Wel-
ten mündlich wlrd abgehardtlt we-d.n.

1 , , „ , „ - - ^ - «i

Künftigen Monlaq als den 15. d'cses werden um ^1 M r Vor-
M ftag von eilinu verstorbenenen Offlzter 3wey gleiche ^astanlen-
bmune Wallachen von grosser Art und l'mqui Aller mbst gut ver^
schein Gesclntr Lizifanvo an den Mistdieldenden aus dem Ku^
P!atz der S t . Pttersvorstadl verkauft. Kauftustlge werden hlezu
vorglladkn.

W o r l a d u n g s - E d i c k t .
Nacbdrm durch Beförderung des k. k. Raths und aewesonen

V"mam!'clstcrs zl' Gratz Hrn. D . Johann Michael Stessn zum
Vl'atßc dicses Inl<5ster?ich. Appclazwnsgerichts besagtes Bürgrr-
wristeralut mit ivcn fi. Gehalt in Erledigung gekommen, und
dürck höchste Resolluzwn ddto. Wien den 8. und Empfang 21.
d. M . q?qen Besetzung diejer BnrgermeisterstcUe das Nöthige der
Ordnung nach einzuleiten anbefohlen worden.

A's wird solches mit dcm kundgemacht, daß der dritte Okt.
d. I . zum Konkurstermin , ^ m Wahltage des neuen Bürgermei-
sters aber dcr z l besagten Monats bestimmt und festgesetzt sey.

Welchcmnach die dirßfalligen Amtswerber sich und das erfor-
derliche Wahlfähiakeitsdrfret, und zwar in Absicht des politischen
Haches bei dem k. k. sttyrnchrn Gubernwm, in Absicht dcs ^ u -
stizfaches aber ben d^ftm Inneröst. Appellanonsgerichte längstens
bls 3. Oclob. mit Veybnngung dcr ̂ eugniße der durch die vor-
geschriebenen Studien, und etwa bereits geleistete Dienste ü'ck
erworbene Fähigkeit zu melden haben. Klagenmrt am 22. Aug. i8oc>

Nachricht s
Für gesammte'zur italienischen Armee aeliorm^n ^cldsvitaller

3-» Ms ^e« mit d!« ^.,3^tual,en Kontrakt errichtet wcr-
bekannt qeniacht wird , di«.

wenn em vniaß'gcr, bermoglichet Mann Pcn ncucn SpitalsH^on-



trakt auf unbestimmt«' 9" i t , o^ir auf i Jahr ftr alle erricktet
werden därfenden Feldspitäler der Italienischen ^lrmee m überneh-
men gesonnen wäre , derselbe sein osserc hjs 8- längstens bis ia.
Sept^ ver5eqelter unmittelbar an das k. k. Armee Genera!"Kom-
niando zu Verona einzureichen, und in demselben deutlich auszu-
drücken habe, gegen welche Bedingmße er diese Lieferung zu über-
nehmen, rnd wie er die Kaution von 59,000 fl. da die monathliche
Forderung immer über 102,000fl. steiget, sicher zustellen gedenk?/
wo sonach der woblseilleste , billigste, und verlalsiaste Öfferenl
vorgerufen, und mit ihm der diesfälllge Kontrakt nach der e i lM
führten Modalität auf der Stelle abgeschlossen werden wird.

. ,,, , . - , ^ - ^ > »

K u n d m a c h u n g .
Der Erledigung des Weizerischen Stipendiums pr. 48 st.

Es ist ein vom Johann Vapt. Weizer, gewesmen Pfarrerill
Mclna Dorn bey A^stall gest fte/es Süpendlum nut jährlich 4s
Gulden eröffuet; wozu dürftige, in Studien und Stttei. aus^eze:^
^ete Jünglinge blS zur Vollendung der PhllosoptusHel? Wllsenich.^
len, und zwar vorzüglich Verwandte von beyüw î ni m dtv Suft
ters, Wclzer, Utid Walttch, dann geelMtt knoben Kus d^o G^
mcmde von S t . IustuS, und Ellas «n stra-n bir.ui«n stno .,:

Welche also hierum zu werden gedenken, haben sick längst bls
isten Oktober nächst m t »hren Gejuchen ar dllse^and^stalle zll
zvendm, ulw solche mlt dem Dürftlgketts - Brwc st , mlt den Fortt
gangszeugn'ssen von d<n zungstm nachemandcr geiolqttn ha lbMA
gen Plufungen an einer öfftNtilchm eroländ schcn Scdule, ml-vtn»
Taulscheme, und im Falle der Verwandllchatt / Mlt etnem korl"
bonrten Stammbaum zu beurkuuden.

Gratz am 23 August 180c?.

M i t hoher landrechtlichcr Bewilligung von 25. Aug. d 3 - " ^
bcn die ftmMtlt.ten zum Wethbljcköftlchen Franz s^Yve/ "
v. Raigersieldlschen Verlaß qehörlgtN Effllten bestehend auS'")*
ren Schmuck, Kapellm, und Tafel-Sl loer, Wasch, ^ ^ ,^ "7
Porzulam und verlchledencr andererHaustmrichtung den ^ . unv



Cepf. jederzeit von 9 bis ,2 Uhr Vormittags, und von 3 bis 6
Udr Nachmittags in dem hiesigen Alumnat und Priesierhaus ftn 2
Stock rückwärts llzita«do gegen gleich baare Bezahlung hindtnn
gegeben wcrdcn.

^ , .,' ^ ' —' ^ '.— " " —"-

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird allen
lencn, dle auf den Verlaß des Gregor Däne bürgert. Perükenma-
cher gegründete Forderungen zu stillen vcrmcmen, hikNNt bedeutet,
daß sie solche den 24. Sept. d . I . Nachmittags um 3 Uhr am hle-
slgen Rarhhause so gewiß anmelden, und darthun sollen, widrigens
der Verlaß ohne welters abgehandelt, und d.r betrefenden Erbin
nngeantwortet werden wird- Maglstrat Laibach den 22. Aug. 18Ov

Von dem Magistrat der k. k. Hauptstadt LaibaH wird hiemik
bekannt gemacht, daß zur Ausbezahlung des Priester Mathias Lu-
zl-luschen Verlaß l^züvi und der Legaten dleTagsatzung auf den n .
0kt. d I . Nachmittag um 3 Uor am y'eslgen Rachhauje bestimmt
ni rde^ ist. Es werden demnach alle jene Legatarien, und Gläudi,
ftir, w>l^e bey d<m P^estcr Machlas '̂uztchlschen Verlaße cin ^e--
gat. oder clne Sch^ dw'dcrw'g inGemaßheit oer unterm 29-Marz
l I^ ab^sblossenen V rlaß AoyanoiungS Urkunde zu erschuchen
h^hm . rmttcls qeaenwart» en ̂ dlkls m t̂ dem B^ tze furgefordcrt,
daß sie ertweder unmistelbar selbst persönlich, oder nnttels elnes mit
d r erforderltck.n Vollmacht, oder Ouittung versehenen GewattS-
lrägers !>u dteser Tagwtzunq ersinnen", und dle vermöa der genann«
ten At)handlungs-Urkunde entjallenen Beträge gegen Emlegung der
H"ttuna jo gewlß erheben jollen, wldrlgcns dle unerhobenen Be«
tlä^e auf Gefahr, und Unkosten der AuSblewcnden gerichtlich clopo,
wre t werden wurden. Maglstrat Lmbâ tz den 22. Aug. 1802. ^

Von dem Magistrat der k. k. Hauptstadt kaibach wird bicmit
u n ^ s ^ n ^ ^ s " Versuchun/emes güt lN Verglnchs,
und Beseltlgung elner Mlda über dle .,«, , . » «m /,.llaemeldet'N

"stamlse^tuloi die Tagsatzung auf den 27. Sept. d - I - Nachmit-



«ans 'im ? l ^ r am httsiqen Nit '^ause anberaumet worden lss.
Es wlldend'M'^ch dle sämnitll^cn Verl'ßqlaublaer zur Bc^e'lqung
der et'vaiasN ent^e^m mühenden l^onkursksstcn zu dieser Twahunq zu
«rschelnen ^u dem Ende erinnert, damit der Verg'ctck m V ^ei d r an«-
oemeldten, und von den Gläubigern nct>tiq zustellenden Postill ver-
sucht, und der Verlaß ehemöglichst benckttget würde.

Magistrat Laibach den 22. Aug. 1822.

Von dem Mgistrate de? k- f. Hauptstadt paiback wud hl.'-
nnt bekannt gemacdt, daß zur Abhandlung des Priester Fran^ Wre-
scher, gewesten öokalkaplans in der heilten Alpin den ;O. Seps' d.
< .̂ Nackmittags um 3 Uhr am hiesigen Nachlauft mit dem Vey^
satzc bestimmt worden ist, daß alle M e , welche auf den Verlch
aegrM'dete Forderungen zu stellen vermeinen, urd solcbe bey dem
OrtSgericktc Herrschaft Gallenberg rock nicht angemeldet hadtli,
selbe bishin sogcwiß anmelden, und danhun sollen, w'drlgens dcc
Verlaß ohne weiters abgehandelt, und d?n betrefcnden Erben eingê
antwortet werden wird. Maglstr^t La.bach den 29. Aug. ;302.

^

Von dem Magistrate der k. k. Haup'stadt kaibach wird h ewit
be'annt aemaclit, daß den 20. Sept. d. I Nachmittags um 3 Uyr
am 3 si^en Rathhause das in dir Gwd'scha Nr . 54. Negende An-
^ s ^ellousckerlsche Haus den Meistbiethenden kausttch uberlasslN
wird wonl dte Kaufsliebhaber mtt dem Veosatze eingeladen wcrven,
da ise die Schätzung, undV^rkautsbedingnisse, aufder dlesoMge«
.Sladtka^leytmsehtN kölium. Maglstrat3albachdeu2c>Aug 1 8 ^

W i e n .

„ V o n Seite dcr ßo5en Finanz-
„Hofstette ist nnt höchster Geneh-
„mig'Mg 5en Hauptkassel, d?s Wie-
, ner Stahtbanko, und des Kupfer-
„amts aufgetragen worden, h^ Ui-
„bernehmung des durch das Patent
„vom l ten I uny 1300 angeordneten
„^lufchußes die ausländischen Eigen-

„thümer der Kupferamts-Kap'"^
„ohne Ausnahme mit den I " " " H
„dcrn gleich zu
„die Umschreibung der Kupftraml
„ i n eine Vankoobligazion ohne ^ "
„ficht auf den Eigenthümer zu "
^wirken.,, Laibach, am 9 - I u l Y ' 8 ^



Nachricht.

Der hier angekommene, an den meisten großen Höfen be-
wunderte , und mit vielem Beifall aufgenommene Künstler

F r a n z K l e i n s c h n e k
hat die Ehre bekannt zu machen, daß er morgen als den iz. d.
zum Erstenmal mit seiner beyhabenden wohlgeubten Gesellschaft
sich in Luftspmgen, starken Drath-Sei l tanzen, und verschiedenen
großen Pyramiden )c. produziren wird.

Er bittet daher einen hohen Adel, ein k. k. M i l i t ä r , und das
berehrungswürdtge Publikum, ihn , der durch seine außerordent-
liche Geschicklichkeit gewiß Jedermann Vergnügen und Bewunde-
rung verschaffen w i rd , mit einem zahlreichen Besuch zu beehren.
Das Mehrere wird das gewöhnliche Anschlagzettel geben.

Hauptstadt Laibacherische Brodtariffe-

^ , ^ ! Muß wägen
Für daS Monat September iZoo. ^ l

Pr?P. l L. >Q

Die Mundsemmel - » - « l i — 4 1
Die ord. detto « « - « !> ^ 5 2̂ .
i Laib Weizen Brodes - « - 12 1 13 —
1 La,b. ) - - « - - 6 — zv^ —
1 detto ) Sorschitschentaig. Vrodoerbachen 12 l 29^ —
, detto ) - - - - » 132 283 —
i detto ) Nachmeltaig. Brodverbachen 10 « 23^ —
I detto ) - - - e « > Z — 28^ j —
Laibach den 1. Sept. i8oc>.

Den 6. Septemb. sind in Laibach folgende Zahlen gehoben worden:

32. 34- 76. 74. 3.

Die künftige Ziehung wird den2o.(3ept. izoa. in Graz vor sich gehen.



^ Marktpreis des Getraids allhier in Laibach den io. Sept. l8cc-

W"«ßen ein halber Miener Meyen - - ? 2! 4, 2 30 2 29
Kukuruz - , - - Drt to - - - - — ! — . — > _ _ _ ^
Korn - . . . Detto - - - - 2 9 2 2 i ^a
Gersten - - - - Detto - - - . - - ^ - _? _ I?
Hirsch - . - - Detto - « - - 2 25 — —
<t>a»den - - - - Detto ? r - . _____^.
Haber , « - - Detto - « - . , < i ^ j > _ '

Magistrat Laibach de» i o . Sept. igoo.

A»ton Pauefch, R<itoffizier.


